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Redaktion

Eckdaten für Beiträge und Inserate

Gelieferte Beiträge und Inserate

Damit wir im Bäriswiler eine hohe Datenqualität
und einen termingerechten Versand gewährleisten
können, bitten wir Sie, Ihre Beiträge und Inserate
wie folgt einzureichen:

Artikel, welche am Computer erstellt worden sind:

– Per Mail an n.fankhauser@baeriswil.ch 

– USB-Stick oder CD an die Gemeindeverwaltung

Fügen Sie Fotos nicht in ein Word-Dokument ein.
Vermerken Sie, wo Sie das Foto platziert haben
möchten und liefern Sie uns die Fotos separat
per Mail oder auf einem Datenträger. 

Handgeschriebene Artikel und Vorlagen, welche
nicht auf dem Computer erstellt worden sind:

– Eine saubere Vorlage auf Papier, wenn möglich
nur schwarz-weiss.

Inserate

Willkommen sind Inserate als QuarkXPress-, Illu -
strator-, CorelDraw-, InDesign-, Word- oder Pdf-
Da tei auf einem Datenträger (USB-Stick, Zip oder
CD) oder per Mail mit der Angabe der gewünsch-
ten Grösse. Bilder, Logos oder Illustrationen sind
nach Möglichkeit als JPG-, Tif- oder Eps-Datei zu
übermitteln. 

Bilder bzw. Fotos

Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos mit guter
Auflösung, wenn möglich als JPG-, Tif- oder Eps-
Datei. Vom Internet heruntergeladene Bilder
haben meistens eine niedrige Auflösung von 72
dpi und sind daher nicht zum Druck geeignet. 

Redaktionsstatut

1. Das Mitteilungsblatt «bäriswiler» steht aus-
schliesslich Behörden, Vereinen, Organisa tio -
nen, Firmen und Personen (ausser gebühren-
pflichtige Inserate), die in der Gemeinde Bäris wil
niedergelassen sind, zur Verfügung. Es werden
nur Beiträge veröffentlicht, die einen Bezug zu
unserer Region haben und im allgemeinen In -
ter esse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Verpflich tung.
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stel  lungen von Artikeln vorbehalten bleiben.

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne -
te Artikel angenommen. Für deren Inhalt über -
nimmt die unterzeichnende Person die Ver ant-
 wortung. Berichte mit anstössigem oder ehr-
verletzendem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist
die Zustimmung der abgebildeten erkennba-
ren Personen nötig. Es ist Sache der Organi sa -
tion, die den Beitrag einreicht, bei den betrof-
fenen Personen diese Zustimmung einzuholen.
Wenn Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen
wir davon aus, dass Sie die betroffenen Per so -
nen informiert haben und diese ihr Ein ver ständ -
nis zur Veröffentlichung erteilt haben.

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Werbe -
aus sagen sind kostenpflichtig gemäss Inser -
tions preisen. 

6. Die gültigen Insertionspreise werden im 
«bäris wiler» veröffentlicht.

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte müssen für die
jeweilige Nummer nicht mehr berücksichtigt
werden. 

Der «bäriswiler» wird im Auftrag des Gemeinderates herausgegeben. 
Die Redaktion wird von Noemi Fankhauser ausgeführt. 

Die Redaktion nimmt die Beiträge entgegen und steht bei Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung:
Gemeindeverwaltung, Hubelweg 10, 3323 Bäriswil
n.fankhauser@baeriswil.ch oder info@baeriswil.ch
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Vorwort

«Schöne junge Menschen sind Zufälle der Natur,
aber schöne alte Menschen sind Kunstwerke»

(Heinrich Heine)

Mein Name ist Andrea Sandra Sauter-Bürki, ver-
heiratet mit Roger Sauter. Gemeinsam haben wir
zwei Kinder. Ich bin auch die Tochter von Roland
und Heidi Bürki, welche seit vielen Jahren den
lokalen Carreisebetrieb – Bürki-Reisen – meiner
Grosseltern erfolgreich führen.

In einem Carreisebetrieb aufzuwachsen war nicht
immer leicht. Zum Beispiel sah ich meinen Vater in
der Hochsaison (April bis Ende September) nur
sel ten. Und trotz allem gehört das Unternehmen
zu meiner Kindheit, Jugendzeit und auch jetzt ge -
hört der Familienbetrieb zu mir. Seit gut 11 Jahren
arbeite ich selber im Unternehmen.

Vor dem Einstieg bei Bürki-Reisen war ich als Haus -
pflegerin – heute Fachangestellte Gesundheit – tä -
tig. Mit Menschen zu arbeiten war schon immer
mei ne Leidenschaft. Was gibt es Spannenderes als
den Kontakt mit anderen Menschen?

Dass ich in Bäriswil seit gut zwei Jahren den Mit -
tags tisch am Donnerstag betreuen und zugleich
seit Sommer 2020 als Klassenhilfe im Kinder gar -
ten tätig sein kann, ist für mich eine grosse Freude
und Ehre. Ein paar Kinder kannten mich bereits
aus ihrer Spielgruppen-Bärlinäscht-Zeit. Vor allem
jene, welche freitags ins Turnen gingen. Kurz -
zeitig stand ich der Spielgruppenleiterin als
Unter stützung zur Seite.

Fast jeden Tag darf ich die Kinder garten kin -
der mitbetreuen und unterstützen. Es ist
schön zu sehen, wie die – zuerst kleinen und
eher schüchternen – Räupli wachsen und
selbstbewusster werden, wäh rend die
Schmetterlinge mit ihrer neuen Auf ga -
be als «jetzt grosse» gedeihen und sich
auf die 1. Klas se vorbereiten.

Auch die Aufgabe als Teil der Mit -
tagstisch-Crew am Donnerstag ist
äusserst spannend. Wir dürfen
ver schiedene Altersklassen bei
uns Willkommen heissen. Konkret
heisst dies: vom Kindergarten bis
zur 5. Klasse besuchen Kinder der
unterschiedlichsten Entwicklungs stu -
fen während der Mittags pause das An -

gebot. Ich persönlich finde es sehr schön zu se hen,
wie der Zusammenhalt der Stufen hier in der
Schule Bäriswil funktioniert. Klar kann es auch ab
und zu Meinungsverschiedenheiten geben unter
den Kindern. Dies darf und soll auch so sein.

Interessant ist zu sehen, wie manche Kinder plötz-
lich «experimentierfreudig» werden, wenn es um
das Probieren von Gerichten geht. Wir durften
schon einige Male erleben, dass Kinder vermeint-
lich unbeliebte Gerichte ganz toll fanden und gar
noch einen Nachschlag geholt haben.

Für uns Mittagstischbetreuerinnen ist es eine spe-
zielle Herausforderung den Kindern eine gemütli-
che und «heimelige» Mittagszeit zu bieten, da es
halt anders ist als zu Hause. Gerade am Anfang
und bei den kleineren Kindern braucht es Finger -
spitzengefühl. Auch bei den Älteren wollen wir ei ne
gewisse Vertrautheit aufbauen, damit diese – wenn
sie möchten – mit Sorgen und Problemen zu uns
kommen. Wir haben für alle immer ein offenes Ohr.

Für mich ist jedes Engagement eine Be rei -
che rung. Im Kindergarten und am Mittags -
tisch kann ich mit kleinen jungen Menschen
arbeiten, während ich im Carbetrieb mit al len

Altersklassen zu tun habe. Diese spagatarti-
gen Tätigkeiten – neben Ehefrau, Haus frau und

Mami sein – ist eine reizende und be glücken -
 de Abwechslung, die mich sehr erfüllt.

Auch wenn wir in einer nicht einfa-
chen Zeit leben, so bin ich der Mei -
nung, dass uns die Pandemie doch
etwas gelehrt hat: Kleinigkeiten schät -
zen und die Einsicht, wie gut es uns
doch in der Schweiz und in Bäriswil

geht. Das Gute ist manchmal doch so
nah!

Bleiben Sie «gesund-negativ» und positiv
ge stimmt!

Andrea Sandra Sauter-Bürki
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Absage Gemeindeversammlung

Aufgrund der weiterhin anhaltenden ausserordent-
lichen Situation rund um COVID-19 und wegen
feh lenden zeitkritischen Traktanden wird auf die
Durchführung der Gemeindeversammlung vom 7.
Juni 2021 verzichtet. 

Die nächste Gemeindeversammlung findet am
29. November 2021 statt.

Gemeinderechnung 2020, Orientierung
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Aufwand -
überschuss von CHF 76’435.11 ab. Im Allgemeinen
Haushalt wird ein Aufwandüberschuss von CHF
213’486.92 ausgewiesen. Die Analyse der Jahres -
rechnung 2020 hat gezeigt, dass – trotz des nega-
tiven Ergebnisses – keine zusätzlichen Ab schrei -
bungen aufgelöst werden können. Die Bedingun -
gen für eine Entnahme aus der finanzpolitischen
Reserve sind nicht gegeben. Die gebührenfinan-
zierten Spezialfinanzierungen schliessen mit
einem Ertragsüberschuss von CHF 137’051.81 ab.

Die nachfolgenden Ereignisse haben das Ergebnis
der Jahresrechnung 2020 massgeblich beein-
flusst:

• Im steuerfinanzierten Bereich wurden Inve sti tio -
nen von netto CHF 208’137.70 getätigt. Die grös-
sten darin enthaltenen Ausgaben betreffen die
Schulliegenschaften (Anschluss Fernwärme, Er -
satz Beleuchtung Turnhalle, Flachdachsanie -
rung Geräteraum) sowie die Gemeindestrassen
(Umsetzung des Projektes Einführung Tempo 30).
In den spezialfinanzierten Bereichen Wasser und
Abwasser wurden netto CHF 11’781.25 investiert.

• Der Nettoaufwand bei der allgemeinen Verwal -
tung ist um CHF 44‘051.91 tiefer ausgefallen als
budgetiert.

• Der Nettoaufwand für die Soziale Sicherheit liegt
um CHF 47’912.95 unter dem Budgetwert.

• Der Steuerertrag (netto) liegt mit CHF 2‘446’984.10
um CHF 182’915.90 resp. 6.96% unter dem bud-

getierten Wert. Gegenüber dem Vorjahr ist eine
leichte Zunahme von 1.03% resp. CHF 24’900.35
festzustellen. Die Einkommenssteuern der na tür -
 lichen Personen bleiben um CHF 153’425.90 un ter
dem budgetierten Wert. Auch die Ge winn steuern
der juristischen Personen fallen massiv tiefer aus,
und zwar um CHF 81’432.85 bzw. 88.51%. Die
übrigen direkten Steuern (Sonder- und Liegen -
schaftssteuern) übertreffen die Er war tungen um
CHF 47’959.80.

Die Spezialfinanzierungen für die Wasser ver sor -
gung, die Abwasserentsorgung sowie die Ab fall -
entsorgung schliessen mit einem Ertrags über -
schuss ab. Die Ergebnisse übertreffen die budge-
tierten Beträge. Um die mit Gebühren finanzierten
Spezialrechnungen ausgeglichen zu gestalten,
wurden die Überschüsse in die Verpflichtungen
für Spezialfinanzierungen eingelegt.

Die langfristigen Schulden betragen 1.6 Mio. Fran -
ken. Das gesamte Fremdkapital beläuft sich auf
2.09 Mio. Franken.

Das bestehende Verwaltungsvermögen von CHF
1‘044‘444.45 wurde per 01.01.2016 zu Buch wer -
ten in HRM2 übernommen. Der Abschreibungs -
satz von 6.25% wurde an der Gemeindever samm -
lung vom 30. November 2015 mit dem Budget 2016
genehmigt. Im 2020 wurden auf dem bestehen-
den Verwaltungsvermögen lineare Abschreibun -
gen von CHF 65‘278.00 vorgenommen.

Seit 2016 werden die ordentlichen Abschrei bun -
gen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer
der neuen, d.h. nach Einführung von HRM2 erstell-
ten Vermögenswerte, berechnet. Die planmässi-
gen Abschreibungen betragen im Rechnungsjahr
2020 CHF 66‘624.20. Die planmässigen Ab schrei -
bungen sind tiefer als budgetiert ausgefallen.

Schliesst das Rechnungsjahr mit einem Aufwand -
überschuss ab, gilt es zu prüfen, ob zusätzliche
Ab schreibungen aufgelöst werden können. Das
pro zentuale Verhältnis des verbleibenden Bilanz -
überschusses (Eigenkapital) zu den Steuerein -
nah men und zum Finanzausgleich ist aber noch zu
hoch, so dass eine Entnahme aus der finanzpoliti-
schen Reserve nicht möglich ist.

Mit dem Ziel, die wirtschaftliche Auf gaben er fül -
lung nach Aufgabenbereich noch besser beurtei-
len zu können, werden Personal- und Sach auf -
wand sowie Zinsen und Abschreibungen mittels

Gemeindeversammlung

Aus dem Gemeinderat…



interner Verrechnungen konsequent nach dem
Ver ursacherprinzip umgelegt.

Der steuerfinanzierte Haushalt schliesst 2020 mit
einem Aufwandüberschuss von CHF 213’486.92
ab. Das Resultat fällt um CHF 52’376.92 schlech-
ter aus als budgetiert; dies ist hauptsächlich auf
die tieferen Einnahmen aus Einkommenssteuern
der natürlichen Personen bzw. aus Gewinnsteuern
der juristischen Personen zurückzuführen. Der
Rück gang der Steuereinnahmen konnte dank Ein -
sparungen im Aufwand teilweise aufgefangen wer -
 den. In Anbetracht des noch vorhandenen Bilanz -
überschusses (Eigenkapital) von CHF 740’578.19
(knapp 5 Steuerzehntel) ist der Gemeinderat der
Auffassung, dass dieses Defizit für die Gemeinde
Bäriswil noch tragbar ist. (Der Kanton empfiehlt den
Gemeinden, eine Reserve von 3 Steuer zehn teln zu
erhalten oder anzustreben. Für Bäriswil ent spricht
1 Steueranlagezehntel knapp CHF 150’000.00.) In
der aktuellen Ausnahmesituation – im Jahr 2 nach
Ausbruch der Covid-19 Pandemie – gilt es aber, die
weiteren wirtschaftlichen Aus wir kungen und
Entwicklungen abzuwarten und ins besondere die
Steuereinnahmen zu analysieren, damit wirksame
Massnahmen vorbereitet werden können.

An der Sitzung vom 29. März 2021 hat der Ge mein -
de rat die Jahresrechnung 2020 genehmigt.

Mindestens 5 Prozent der Stimmberechtigten (ge -
gen wärtig 40 Personen) können gegen die Geneh -
migung der Gemeinderechnung das Referendum
ergreifen (Art. 24 OgR). Die Referendumsfrist wur -
de im Fraubrunner Anzeiger vom 7. Mai 2021 be -
kannt gemacht. Ein allfälliges Referendum ist bis
am 7. Juni 2021 bei der Gemeindeverwaltung Bäris -
wil einzureichen.

Die Rechnung wurde am 14. April 2021 von der
Firma ROD Treuhand AG geprüft und als korrekt
ge führt befunden.

Ergänzend zu dieser Botschaft kann die Jahres -
rech nung ab sofort auf der Gemeindeverwaltung
eingesehen oder kostenlos bezogen sowie auf der
Homepage heruntergeladen werden.

Verpflichtungskredit 
Ersatz Duschenmischer Schulhaus
Die Duschenmischer in den Garderoben der Turn -
halle sind in die Jahre gekommen und funktionie-
ren nicht mehr richtig – die Duschen stellen nach

der Benützung nicht mehr ab. Der Gemeinderat
hat daher an der Sitzung vom 8. März 2021 einen
Verpflichtungskredit von CHF 33‘000.00 für den
Er satz der Duschenmischer gesprochen. Mit die-
ser Massnahmen kann auf einen Neubau der ge -
sam ten Duschanlage (Leitungen, etc.) vorläufig ver -
zichtet werden.

Kreditabrechnung Ortsplanungsrevision
Der Gemeinderat hat am 17. Oktober 2016 einen
Verpflichtungskredit von CHF  40‘000.00 für die
Durchführung der Ortsplanungsrevision gespro-
chen. Die Kreditabrechnung mit einer Unter schrei -
tung von CHF 2‘232.70 wurde genehmigt.

Kreditabrechnung 
Erweiterung und Umbau Schulhaus
Der Gemeinderat hat am 5. Dezember 2016 einen
Verpflichtungskredit von CHF 1‘231‘000.00 für die
Erweiterung und den Umbau des Schulhauses Bä -
ris wil gesprochen. Die Kreditabrechnung mit einer
Unterschreitung von CHF 136‘338.85 wurde ge -
neh  migt. Mit der Genehmigung der Kredit ab -
rechnung wurde die Spezialkommission aufge-
löst.

Nachkredite
Der Gemeinderat hat folgende Nachkredite be -
schlos sen:

• CHF 6‘900.00 für den Ersatz der beschädigten
Kittfugen und Dachdilatationen auf dem Schul -
hausareal

• CHF 6‘600.00 für die Anschaffung von Schul pul -
ten, Stühlen und Hocker aufgrund zunehmender
Schülerzahlen

Absage Schulschlussfest vom 24. Juni 2021
In Absprache mit der Schulleitung der Schulen
Grauholz und den Lehrpersonen hat sich der Ge -
meinderat entschieden, das traditionelle Bäris wi -
ler Schulschlussfest auch in diesem Jahr nicht
durchzuführen. Aufgrund der aktuell gültigen ge -
setzlichen Bestimmungen ist die Durchführung
von Grossanlässen dieser Art weiterhin verboten.
Selbst wenn dieses Verbot im Kanton Bern unter
Umständen im Juni gelockert würde, müsste ein
umfangreiches Sicherheits- und Schutzkonzept
für die Bewilligung der Durchführung des An las -
ses im traditionellen Rahmen umgesetzt werden.
Dieses ist aus Sicht des Gemeinderats mit der vor-
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handenen Infrastruktur und den örtlichen Ge ge -
ben heiten so nicht umsetzbar und ein Fest im ge -
wohnten Rahmen nicht möglich.

Der Gemeinderat und die Schulleitung sind zuver-
sichtlich, dass unser Schulschlussfest spätestens
im 2022 wieder im traditionellen Rahmen stattfin-
den kann. Wir danken allen Bürgerinnen und Bür -
gern – insbesondere den Eltern unserer Schul -
kinder – für ihr Verständnis für diesen Entscheid.

Spielplätze Schulanlage Bäriswil
Die Schulanlage Bäriswil verfügt über zwei Spiel -
plätze: 
– Kindergartenspielplatz
– Schulhausspielplatz

Der Schulhausspielplatz neben der grossen Ra -
sen fläche ist ein öffentlicher Spielplatz und steht
der Allgemeinheit zur Verfügung. Hingegen steht
der Kindergartenspielplatz beim neuen Kinder gar -
ten anbau ausschliesslich dem Kindergarten zur
Ver fügung. Das Betreten dieses Areals ist für Un -
befugte verboten. Wir bitten um Kenntnisnahme. 

Kontrollschilder und Kontrollmarken für
Mofas und E-Bikes im Jahr 2021
Am Schalter der Gemeindeverwaltung Bäriswil
kön nen wiederum Nummernschilder und Kontroll -
marken für Motorfahrräder und E-Bikes (Tret unter -
stützung bis 45 km/h) bezogen werden. Für den
Bezug von Kontrollmarken oder Kontrollschilder
ist der Fahrzeugausweis zwingend vorzuweisen.
Die Gebühren sind am Schalter (bar oder Karte) zu
begleichen. 

Kontrollschild und Kontrollmarke CHF  42.00
Kontrollmarke (inkl. Versicherung) CHF  32.00

Entsorgung Hundekot
Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter
Seit dem 1. Januar 2013 gilt im Kanton Bern ein
neues Hundegesetz. Gemäss Art. 10 sind die Hun -
de halterinnen und Hundehalter verpflichtet, den
Kot ihres Hundes zu beseitigen. Widerhandlungen
können gemäss Art. 15 mit Busse bestraft werden.

Wir danken Ihnen für die sachge-
rechte Ent sor gung und Ihren Bei -
trag zur Sauberkeit der Anlagen
und der landwirtschaftlichen
Nutz  flächen.

Hundetaxe 2021
• Aufgrund der geführten Hundekontrolle wird den

Hundebesitzerinnen und -besitzer der Ge mein -
de Bäriswil im Monat August 2021 pro Hund CHF
80.00 in Rechnung gestellt. 

• Die aktuelle Hundemarke behält ihre Gültigkeit.
• Falls Ihr Hund die Marke verliert, können Sie am

Schalter der Gemeindeverwaltung Bäriswil eine
Ersatzmarke beziehen. Gebühr CHF 5.00.

• Widerhandlungen gegen die Tax- und Melde -
pflicht werden mit einer Busse im doppelten Be -
trag der geschuldeten Taxe geahndet.

Melden von Mutationen
• Sollten Sie nicht mehr im Besitz eines Hundes

sein oder neu einen besitzen, bitten wir Sie, uns
dies umgehend mitzuteilen. Tel. 031 850 33 50
oder info@baeriswil.ch.

• Taxpflichtig sind alle Hunde, die am 1. August
2021 mindestens 6 Monate und älter sind. 

Wasserbezug ab Hydrant
Gemäss Gemeinderatsbeschluss sind Wasser be -
züge ab Hydrant ausschliesslich für Feuer wehr -
zwecke erlaubt. Ausnahmebewilligungen können
erteilt werden für:

• Schacht- und Leitungsreinigung

• Tiefbauarbeiten z.B. Leitungsbau

• SBB für die jährliche Tunnelreinigung

Widerhandlungen werden mit Busse bis CHF
5’000.00 bestraft.

Feuerwerk
Feuerwerk soll in erster Linie dem Betrachter Freu -
de bereiten und bei vielen Personen gehört es zum
Nationalfeiertag einfach dazu. Leider wird aber
festgestellt, dass Feuerwerkskörper vermehrt
auch an Parties und Veranstaltungen abgebrannt
werden. Das Abbrennen von Feuerwerks körpern
bereitet nicht nur Freude, sondern birgt Gefahren
für Menschen, Tiere und brennbare Objekte wie
Häuser und – vor allem bei Trockenheit – auch für
unseren Wald und für Getreidefelder. Gemäss
Beratungsstelle für Brandverhütung ist deshalb –
je nach Grösse des Feuerwerkkörpers – ein Si cher -
heitsabstand von 40 bis 200 Metern einzuhalten.
Das Bundesamt für Polizei empfiehlt ebenfalls ei -
nen vorsichtigen Umgang mit Feuerwerk und pu -
bli ziert auf der Webseite www.fedpol.ch (Rubrik
Sicherheit) nützliche Sicherheitstipps. Im Hinblick
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auf die warme Jahreszeit, die zum Feste feiern ein-
lädt, rufen wir Art. 10 des Ortspolizeireglements in
Erinnerung, wonach das Abfeuern von Feuerwerk
nur am 31. Juli und 1. August gestattet ist. Der
Gemeinderat kann für besondere Veranstaltungen
Ausnahmen bewilligen.

Nachtlärm
Bedenken Sie beim Abbrennen von Feuerwerk,
dass nicht alle Nachbarn Freude daran haben. Re -
spektieren Sie ältere Leute, Familien mit Klein -
kindern und Haustiere. 

Mottfeuer – rechtswidrig und umweltschädlich
Laub, frisches Astmaterial sowie feuchte oder nas se
pflanzliche Abfälle dürfen nicht im Freien verbrannt
werden. Die Gründe dafür sind einleuchtend: Vor -
aussetzungen für eine vollständige Ver brennung
sind genügend Luftzufuhr und eine ausreichend
hohe Temperatur. Bei Mottfeuer sind die se nicht
gegeben, so dass die Verbrennung unter starker
Rauchentwicklung unvollständig verläuft und die
organische Materie im Grüngut nicht vollum fäng -
lich in Kohlendioxid und Wasser umgewandelt wird.
Es entstehen grosse Mengen an Schad stof fen wie
Feinstaub, Russ, Holzgas, Koh len  mono xid und or -
ga nische Verbindungen. Diese Schad stoffe kön-
nen sich über weite Gebiete ausbreiten und wir-
ken geruchsbelästigend, lungen schädi gend und
teilweise sogar krebserregend.

Was darf noch im Freien verbrannt werden?
Natürliche Wald-, Feld- und Gartenabfälle dürfen
im Freien verbrannt werden, wenn sie so trocken
sind, dass dabei nur wenig Rauch entsteht.

Verbrennen von Abfällen im Freien
Das Verbrennen von Abfällen im Freien ist nicht
nur lästig für die Umwelt, sondern auch schädlich.
Das illegale Verbrennen von Abfällen belastet die
Luft bis zu 1’000 mal mehr als das fachgerechte
Ver brennen in der Kehrichtverbrennungsanlage.
Beim Verbrennen von einem Kilogramm Abfall im
Cheminée, Ofen oder Fass gehen gleichviel Dioxin
in die Luft wie bei der Verbrennung von einer Ton -
ne Abfall in der Kehrichtverbrennungsanlage. Dio -
xin ist ein hochkarätiger und krebserregender
Stoff. Insbesondere das Verbrennen von Papier,
Karton und Kunststoff von Verpackungen, Milch -
tüten, mit Chemie behandeltes Restholz, Altholz
von Möbeln, Fenstern oder Türen sowie Ver -

packungs holz ist daher zu unterlassen. In Öfen,
Cheminées und Stückholzkesseln darf Holz (Schei -
 ter aus dem Wald, Abschnitte aus Sä ge reien, Rei -
sig, Zapfen) verbrannt werden. Zum An feuern ist
Papier in kleinen Mengen zulässig.

Öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland 
Die öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland
richtet sich an Privatpersonen und Unternehmen,
die eine bauliche Veränderung planen oder eine
neue Heizung anschaffen wollen. Die Beratung
zeigt das Sanierungs- und Energiesparpotential
ei nes Objektes auf, priorisiert die Investitionen
und unterbreitet praxisbezogene, ökologische und
wirtschaftliche Vorschläge zur Umsetzung.

Die öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland
steht der Kundschaft nach Voranmeldung zur Ver -
fügung:

Kontakt
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 17.00 Uhr unter 031 357 53 50
info@energieberatungbern.ch
www.energieberatungbern.ch

Kosten der Energieberatung
Die Erstberatung am Telefon, per Mail und in den
Büros ist kostenlos. Für die Beratung vor Ort wird
– je nach Objekttyp der Liegenschaft – eine Ko -
sten pauschale von CHF 100.– bis 150.– erhoben.
Über die Beratung wird ein Kurzbericht erstellt
und abgegeben.
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Kaminfegergeschäft
Buchsifeger GmbH
Tel. 031 869 42 55
www.buchsifeger.ch
Zum Glück gibt’s den Kaminfeger

Buri & Co

Gartenbau Weiermattweg 5
Umbauten 3325 Hettiswil
Renovationen Tel. 034 411 10 12

Nat. 079 311 87 04
Fax 034 411 10 46

BAUGESCHÄFT



Bis zur nächsten Ausgabe des Bäriswilers 
(15. September 2021) können folgende
Jubilarinnen und Jubilare ihren Geburtstag feiern:

80. Geburtstag

Luginbühl Heidi, Vorderer Hubel 9

81. Geburtstag

Bieri Erika, Neumatt 3

83. Geburtstag

Hanhart Rosmarie, Hubelweg 17

87. Geburtstag

Spycher Maria, Juraweg 6

Witschi Johanna, Juraweg 2

88. Geburtstag

Hirsbrunner Fritz, Gabelrütteweg 15

Scheidegger Ruth, Kirchweg 5

89. Geburtstag

Zwygart Verena, Seelandheim Worben

90. Geburtstag

Kummer Rudolf, Hubelweg 18

Gerber Elisabeth, Hubelweg 28

91. Geburtstag

Rüegsegger Nelly, Stiftung Rotonda Jegenstorf

93. Geburtstag

Wöcke Ada, Neumatt 13

96. Geburtstag

Blatter Ernst, Kirchweg 5

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

Hulliger Tatjana und Patrick
Neubau Aussenabstellplatz, Büünde 10

Zimmermann Stefanie und Stephan
Neubau unbeheizter Swimmingpool, 
Vorderer Hubel 18

Heuberger Theresia und Rudolf
Sitzplatzüberdachung, Hinterer Hubel 10

Lehmann Doris und Robert
Sitzplatzüberdachung, Gabelrütteweg 24

Geiser Stettler Sandra
Neubau Schwimmbad und Terrasse,
Gabelrütteweg 5

Schütz Stefanie und Stefan
Ersatz Holzbalkon durch eine Metallkonstruktion,
Neuanstrich Fassade

Roth Iordanka und Felix
Aussenparkplatz, Obere Rütte 14

Geburtstage Baukommission

Gemeindebehörden
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0900 57 67 47 (CHF 3.23 / Min.)

Achtung: Für Prepaid-Mobiltelefone lautet die
Num mer 0900 57 67 48. Die Beratungsdienste
wer den bei dieser Nummer mit CHF 3.50 / Min.
ver  rechnet. Die Wartezeit ist bei beiden Linien
gebührenfrei.

Medphone Notfallnummer 24 h
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Benjamin Muster
3052 Zollikofen 3322 Mattstetten

Tel. 031 859 61 45 Natel 079 210 19 38
info@malereimuster.ch

UMBAUTEN – RENOVATIONEN

MALEREIMUSTERMALEREIMUSTER
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Hilfsmittel der AHV

Auf einen Blick
Sie haben Anspruch auf Hilfsmittel der AHV, wenn
Sie eine Altersrente oder Ergänzungsleistungen
beziehen und in der Schweiz wohnen.

Haben Sie vor Erreichen des AHV-Rentenalters
Hilfs mittel der IV oder einen Kostenbeitrag zu de -
ren Anschaffung erhalten, so haben Sie nach Er -
reichen des AHV-Rentenalters weiterhin Anspruch
auf diese Leistungen, solange die Voraus setzun -
gen erfüllt sind. 

Anmeldung des Anspruchs
Sie können den Anspruch auf Hilfsmittel mit dem
Formular 009.001 – Anmeldung Hilfsmittel der AHV
bei der IV-Stelle des Wohnsitzkantons anmelden.
Die IV-Stelle der Gemeinden Moosseedorf und
Bäriswil ist folgende:
IV Stelle des Kantons Bern
Scheibenstrasse 70, 3001 Bern

Hilfsmittel, die vergütet werden
Die AHV übernimmt ohne Rücksicht auf Ein kom -
men und Vermögen in der Regel die Kosten für fol-
gende Hilfsmittel:

Kostenbeiträge im Rahmen von
Ergänzungsleistungen
Beziehen Sie eine Altersrente oder Ergänzungs -
leistungen und benötigen Hilfsmittel, überprüft die
zuständige Stelle, ob die AHV im Rahmen der Er -
gän  zungsleistungen auch jenen Kostenanteil über -
nimmt, den Sie selbst bezahlen müssten. Im Rah -
men der Ergänzungsleistungen können weitere
Hilfs  mittel sowie gewisse Pflege- und Behand lungs   -
geräte finanziert oder leihweise abgegeben werden.

Abgabe und Finanzierung durch die Pro Senectute
Wenn Sie eine Altersrente beziehen und keinen An -
spruch auf Hilfsmittel der AHV bzw. im Rahmen von
Ergänzungsleistungen haben, können Sie sich auch
an die Pro Senectute wenden. Die Pro Se nec tute ist
die grösste Fach- und Dienstleistungs orga ni sa tion
der Schweiz im Dienste der älteren Men schen. Sie
gewährt ergänzende Beiträge oder gibt selbst Hilfs -
mittel oder Hilfsgeräte leihweise ab. Auf diese Lei -
stungen besteht jedoch kein Rechts an spruch.

Möchten Sie solche Leistungen beziehen?
Wenden Sie sich bei Interesse an die Beratungs -
stel le der Pro Senectute in Ihrer Nähe. Für die Ge -
meinden Moosseedorf und Bäriswil ist die Ge -
schäftsstelle in Burgdorf zuständig:

Pro Senectute Emmental-Oberaargau
Lyssachstrasse 17, 3400 Burgdorf
Tel. 034 420 16 50

AHV-Zweigstelle

Gemeindebehörden
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Hilfsmittel Kostenübernahme Häufigkeit

Perücken max. CHF 1’000.00 jährlich

Orthopädische Mass- und Serienschuhe 75% vom Nettopreis alle 2 Jahre

Gesichtsepithesen 75% vom Nettopreis alle 2 Jahre

Sprechhilfegeräte nach Kehlkopfoperationen 75% vom Nettopreis alle 5 Jahre

Hörgeräte Monaural CHF 630.00 alle 5 Jahre
Binaural CHF 1’237.50

Lupenbrillen Monokulare CHF 590.00 alle 5 Jahre
Binokulare CHF 900.00

Fernrohrlupenbrillen Monokulare CHF 1’334.00 alle 5 Jahre
Binokulare CHF 2’048.00

Rollstühle ohne Motor CHF 900.00 alle 5 Jahre

Weitere Informationen zu den Hörgeräten finden Sie im Merkblatt 3.07 – Hörgeräte der AHV.

Weitere Auskünfte, Formulare und Merkblätter er halten Sie wie folgt:
www.akbern.ch oder www.ahv.ch und bei der AHV-Zweigstelle.

Ausgleichskasse des Kantons Bern AHV-Zweigstelle Moosseedorf-Bäriswil,Tel. 031 850 13 12
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Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank 
Tel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.ch

    Dorfstrasse  30,  3
Tel.  034  411  22  51,  ww

 324  Hindelbank
ww.keelundmeyer.ch3302 Moosseedorf   ·  Tel :  031  850 15  50

www.leu-haustech.ch

Vereinbaren Sie noch heute eine 
unverbindl iche Bad-Beratung.

Leu Haustech ― 
Rund ums Haus für Sie da
Wir verwandeln Badezimmer in Wohlfühloasen.
Egal  ob Um- oder Neubau,  wir  beraten,  planen 
und real is ieren Ihr  Wunschbad. 

Bad  ·  Sanitär   ·  Heizung  ·  24  h Service

Wir bringen  
Farbe  

in Ihr Leben
Hofer Malerei-Gipserei AG 
Bernstrasse 10, 3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 23 46  
www.hofer-malerei.ch
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Spielgruppe Bärlinäscht

Liebe Eltern!

Nach einem halben Jahr Pause durften wir dank
meh reren Anmeldungen die Waldspielgruppe Mit -
te Februar wieder lancieren. Es erfüllt uns mit Freu -
de, den Kindern die Natur näherzubringen. Be son -
ders an herrlichen Frühlingstagen wie diesen, wenn
der Wald morgens in seiner Schönheit erwacht,
die Vögel lauthals zwitschern und uns die Sonnen -
strahlen an der Nase kitzeln. Schon auf dem Weg
zum Waldsofa, rufen die Kinder von al len Seiten:
«Machen wir gleich Feuer, damit wir bräteln kön-
nen? Wir haben Hunger – Was – wir sollen noch
war ten?!» Momentan betreuen wir sechs kleine
Zwerge und würden uns über Zuwachs im näch-
sten Semester ab August sehr freuen!

Anmeldungen für die Innen- oder Waldspiel grup -
pe bitte bis Ende Juni 2021 an Christine Lüdi 
(078 717 00 45), detaillierte Auskünfte finden Sie
auf der Webseite des Familienvereins Bäriswil.
Danke!

Mittagstisch
Einen Mittagstisch anbieten in Zeiten von Corona
– dies fordert uns alle in ganz besonderer Weise.
Auch wenn wir absolut anerkennen, dass andere
Menschen und Gruppen viel härter betroffen sind
als wir, stellt uns die gegenwärtige Situation vor
große Herausforderungen.

Wir haben es dank guter Zusammenarbeit und
Kom munikation geschafft, den Mittagtisch mit
einem guten Schutzkonzept weiterzuführen. 

Wir konnten den Betrieb des Mittagstisches aber
nicht nur dank des Schutzkonzepts aufrechterhal-
ten, sondern auch weil sich unsere Schülerinnen
und Schüler sowie alle Kindergartenkinder so gut
an die abgemachten Regeln und Vorschriften
gehalten haben. Dies tun sie immer noch. 

Dafür möchten wir DANKE sagen – DANKE liebe
Mittagstischkinder, dass ihr euch in einer solchen
aussergewöhnlichen und auch fordernden Lage
so gut an die Vorschriften und Regeln gehalten
habt und es immer noch tut!  

Wir freuen uns auf viele weitere, schöne und lusti-
ge Mittagstisch-Zeiten und hoffen, dass sich die
Lage bald etwas lockert. Uns haben die vergange-
nen Wochen gezeigt, dass der Mittagstisch
Bäriswil ein ganz besonderer ist, welcher auch in
schwierigen Zeiten zusammenhält!

Haben wir Sie gluschtig gemacht? Es würde uns
sehr freuen, wenn wir auch Ihr Kind am Mittags -
tisch begrüssen dürfen. Auf unserer Webseite 
www.familienverein-baeriswil.ch unter der Rubrik
«Mittagstisch» finden Sie das Anmeldeformular
sowie weitere Informationen dazu. Damit wir für
den Start nach den Sommerferien planen können,
bitten wir Sie, Ihr Kind bis am 18. Juni 2021 anzu-
melden. Wir freuen uns auf Ihr Kind! 

Euer Mittagstisch-Team 

Detaillierte Informationen zum Verein, zur Spiel -
gruppe, zum Mittagstisch und zum Kids-Dance fin-
den Sie unter www.familienverein-baeriswil.ch.

Familienverein Bäriswil

Vereine



Altes Hobby neu entdeckt

Die Webstube der Landfrauen Hindelbank erlebte
im letzten Jahr erfreulichen Aufschwung. Sie befin-
det sich im Spycher bei Peter Grossenbacher und
Margret Lüthi. Dank des Einsatzes von Verena An -
deregg wurden rund 45 Meter Handtücher von
verschiedenen Frauen gewoben. Die Webstube ist
auf Voranmeldung das ganze Jahr geöffnet. 

Für das Vorbereiten und Aufziehen des Zettels be -
nötigt Verena Anderegg jeweils sechs bis sieben
Arbeitstage. Danach wird jeder angemeldeten We -
berin ein Zeitfenster von ein bis zwei Wochen zu -
geteilt. Verena Anderegg führt neue Weberinnen
in das Handwerk des Webens ein und ist auch bei
Unsicherheiten und Problemen zur Stelle. 

Das Weben im Spycher war auch für mich eine
neue Erfahrung. Die stets gleiche Bewegung beim
Schuss des Garnschifflis verlieh mir ein meditati-
ves Gefühl, Zeit meinen Gedanken freien Lauf zu
las sen, begleitet von schöner Hintergrundmusik
aus dem Radio. Die Zeit verging wie im Flug. Pro
Handtuch braucht man 2.5 bis 3 Stunden. Ein ide-
ales Geschenk, Mitbringsel oder natürlich auch für
den Eigengebrauch.

Geschichte des Webens der Landfrauen
Hindelbank
Das Weben in Hindelbank hat bereits eine lange
Tradition. Im alten Seminar, dem heutigen Kirch -
gemeindehaus, eröffneten die Landfrauen im Jahr
1965 eine Brockenstube. Gleichzeitig stellten die
Landfrauen drei Webstühle in die Brockenstube
und später in den oberen Raum des alten Semi -
nars. Jeder Landfrau war es so möglich, zu weben.
Die Landfrauen nutzen das Seminar intensiv, sei
es für Kurse während dem Herbst und Winter, für
das Weben sowie die Brockenstube, welche ein-
mal im Monat geöffnet war. 

Landfrauenverein Hindelbank

Vereine
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Anfangs der achtziger Jahre wurde die Webstube
in den Spycher der Familie Grossenbacher gezü-
gelt. Dank der Initiative der Frauen Grossen ba cher,
Hanke und Räber erlebte das Weben einen richti-
gen Boom. Handtücher, Tischläufer, Kleider stoffe,
Trachtenschürzen und auch Teppiche wurden ge -
woben. 

In den letzten Vereinsjahren wurde der Webstuhl
etwas weiniger gebraucht. Es freut uns deshalb
um so mehr, dass ein altes Hobby wieder neu ent-
deckt wurde. Vielleicht hat sich die Zeit der Coro -
na-Einschränkungen positiv ausgewirkt und die
Frauen nutzten die frei gewordene Zeit zum We -
ben.

Ab August 2021 wird ein neuer Zettel aufgezogen.
Wir wollen das Fertigen von Topflappen und Tisch -
läufern anbieten. Informationen dazu finden Sie
un  ter www.landfrauen-hindelbank.ch oder direkt
bei Margret Lüthi, 034 411 11 89 oder Verena
Anderegg, 034 411 09 90. 

Herzlichen Dank an Peter Grossenbacher, der uns
den Spycher zur Verfügung stellt, Margret Lüthi und
Verena Anderegg für die Web stuben betreu ung
und zuletzt allen Weberinnen, welche das Web -
stüb li besuchten und noch besuchen werden.

Text & Fotos: Ursula Blatter, Vizepräsidentin
Landfrauenverein Kirchgemeinde Hindelbank 

Fabienne Frei neu in den Vorstand
gewählt

Auch die diesjährige Hauptversammlung des Land -
frauenvereins der Kirchgemeinde Hindelbank
musste Corona-bedingt auf dem schriftlichen Weg
abgehalten werden. Neu in den Vorstand gewählt
wurde Fabienne Frei aus Münchringen. Sie ersetzt
Barbara Gasser, welche nach vier Jahren demissio -
niert hat.

117 Frauen haben an der Abstimmung teilgenom-
men, dies sind 25 mehr als im Vorjahr. Der Jahres -
rechnung wurde einstimmig und dem Jahres be -
richt 2020 mit einer Enthaltung zugestimmt. 

Wegen der Pandemie mussten leider viele Anlässe
und Kurse abgesagt oder verschoben werden. So
der Überraschungsabend und die Reise ins See -
leger moor, aber auch der Töpfer-, Apéro- und Ta -
schenkurs. All diese Aktivitäten sollten nach Mög -
lichkeit nachgeholt werden.

Neues Vorstandsmitglied
Barbara Gasser tritt aus dem Vorstand aus und
konzentriert sich auf ihre Ausbildung zur Fachfrau
Gesundheit. Sie hat sich im Kurs-Team engagiert
und bei der Überarbeitung der Webseite geholfen.
Dank ihr können Kurse neu einfach online gebucht
werden. Sie hatte nicht nur viele gute Ideen für
Kursangebote, sondern auch den Überblick über
die eingegangenen Buchungen. Beim Überra-
schungsabend und in der Kafistube während dem
Adventsmärit behielt sie in der Küche den Über-
blick. Wir danken Barbara herzlich für ihr Engage -
ment und die gute Zusammenarbeit und wün-
schen ihr für die Zukunft alles Gute! An ihrer Stelle
wurde Fabienne Frei aus Münchringen in den Vor -
stand gewählt. Wir gratulieren ihr herzlich und
freuen uns auf die Zusammenarbeit.

Vereine
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Fabienne Frei

Barbara Gasser



Informationen zum Verein, geplanten Anlässen und
Kursen sind unter www.landfrauen-hindelbank.ch
aufgeschaltet. 
Wir freuen uns auf eine rege Teil nah   me.

Kontakt: 
Landfrauenverein Kirchgemeinde Hindelbank
Claudia Bernhard, Sekretärin
079 713 17 71

Vereine
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Oben v.l.n.r.: Claudia Bernhard, Fabienne Frei, Madlen Brechbühl, Ursula Blatter, Irene Glanzmann
Unten v.l.n.r.: Barbara Alder, Brigit Scheidegger, Margit Germann
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Adventsmärit
20./21. November 2021

Liebe Märitleute, 
liebe Interessenten

Es ist wieder soweit:

Der Landfrauenverein Hindelbank lädt herzlich
ein zum traditionellen Adventsmärit vor und im
Kirch gemeindehaus Hindelbank.

Mit einem möglichst vielseitigen Angebot an Hobby-
Arbeiten und Handwerk möchten wir einen originel -
len Märit in vorweihnächtlicher Atmo sphä re prä -
sen tieren.

Kosten: 
pro Tisch (170 x 70 cm) Fr.60.–

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des
Ein gangs berücksichtigt.

Die Kaffeestube wird am

Samstag durch den Gemeinnützigen Verein 
der Kirchgemeinde Hindelbank

und am 

Sonntag vom Landfrauenverein der
Kirchgemeinde Hindelbank durchgeführt.

Ausstellungszeit: 
Samstag und Sonntag 10.00–17.00 Uhr

Kaffeestube:     
Samstag und Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

Kerzenziehen:    
Freitag                          14.00 – 21.00 Uhr
Samstag und Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Margit Germann Wettstein, 
Tel. 034 411 04 27 oder 079 192 46 86

Mail: adventsmarkt.hiba@gmail.com

Freundliche Grüsse

Landfrauenverein 
der Kirchgemeinde Hindelbank

Vereine
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Anmeldetalon Adventsmärit 20./21. November 2021

Name, Vorname: 

Adresse:

Telefon, Email: 

Mein Angebot: 

Anzahl Tische: _____________      Anzahl gewünschter Flyer: ____________

Anmeldung bis 01.09.2021 an Margit Germann Wettstein, Wylerweg 9, 3324 Hindelbank

oder via Mail: adventsmarkt.hiba@gmail.com
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Dorfstrasse 9  3324 Hindelbank  034 411 17 47

50 Jahre Jubiläum

3324 Hindelbaasse 9  fstrorD 1 1nk  034 43324 Hindelba 477 11 

Agentur Fraubrunnen

burgdorf@mobiliar.ch

Alain Burri, M 079 318 33 45 

mobiliar.ch

Save the date
Einwohnergemeinde Bäriswil

Kulturkommission Bäriswil

Bäriswiler Märit
Samstag, 18. September 2021

(sofern mit COVID-19-Lage durchführbar)

Wir freuen uns, wenn Sie das Angebot des 
Bäriswiler Märits mit Ihrem Stand bereichern

oder als Besucher vorbeischauen.

Das Anmeldeformular für Aussteller kann 
ab Mai 2021 auf www.baeriswil.ch

heruntergeladen oder bei der
Gemeindeverwaltung Bäriswil 

bezogen werden.

Kontakt: Gemeindeverwaltung Bäriswil, 
Hubelweg 10, 3323 Bäriswil

info@baeriswil.ch, 031 850 33 50



Vereine
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Seniorenreise 

24. Juni 2021
Carfahrt (Behindertencar) zum Wallfahrtsort
Maria stein, mit Mittagshalt im Hotel Post.
Wer Lust hat, besichtigt die Kirche und die 
Gna denkapelle. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Unkostenbeitrag pro Person: Fr. 40.00 

Anmeldung bis Montag, 14. Juni 2021, 
Tel. 034 411 05 38

Seniorenessen                 

27. Mai 2021
Treffpunkt 12.00 Uhr im Restaurant Krone

Anmeldung bis 26. Mai 2021

Auf Wunsch bietet der Wirt eine Fahrdienst an.

Dienstag 7. September 2021
Treffpunkt 12.00 im Restaurant Traube in
Schleumen

Anmeldung bis Montag, 6.September 2021,
Tel. 034 422 95 49

Fahrdienst Daniela Aellig 034 411 05 38

Brätle im Haseschlupf

5. August 2021 
(Verschiebedatum 12. August 2021)

Ab 12 Uhr ist Glut bereit. 
Alle bringen das eigene Grillgut und Essen mit.
Kaffee und Kuchen werden offeriert.

Wer den Hasenschupf nicht kennt melde sich bei 
Monica Hofer, Tel. 034 411 23 83

Fahrdienst Daniela Aellig 034 411 05 38

Herbstwanderung           

2. September 2021
(Verschiebedatum 9. September 2021) 

Gemeinsame Wanderung in der näheren
Umgebung. 

Gemeinnütziger Verein

Krieggasse 18 Tel. 034 422 40 48 info@logar.ch
3414 Oberburg Fax 034 423 09 48 www.logar.ch

Bei Drucklegung dieser Nummer des Bäriswilers ist offen, wie lange die Einschränkungen auf Grund
des Corona-Virus noch andauern. 

Bitte beachten Sie daher stets auch die Angaben im Anzeiger. 
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Werbung

Erhältlich im  
Quickline Shop Burgdorf  
an der Bahnhofstrasse 65
www.localnet.ch  
Telefon 034 420 21 00

Quickline –  
Ihr Anbieter für TV,  
Mobile und Internet. 

 

 

Schränke vom Schreiner 
 

Massgenau aus eigener Produktion 
Schreinerei Portner AG 

Hausmattweg 10 
3323 Bäriswil 

031 859 39 59 
www.schreinerei-portner.ch 

 

 
 

Sagi 2 • 3324 Hindelbank 
034 411 70 00 

www.spielmann-elektro.ch 
info@spielmann-elektro.ch 

 
! Haushaltsgeräte ! 
! Projektierung ! 
! Installationen ! 
! Beleuchtung ! 
! Smart Home ! 
! Multimedia ! 
! Carwash ! 

 
24-Stunden-Service 

 
 



Singen gehört zur Natur des Menschen 
wie der Wind zu Wolken und Meer. 

(Karl Adamek)

Aufgrund Wünschen aus der Bevölkerung möchte
die Kirchgemeinde Hindelbank mit Tabea Plattner
Chorprojekte starten. Wir freuen uns sehr, Ihnen
fol gende Daten präsentieren zu dürfen:

27.06.2021, 17.00 Uhr,
Hurstmoosgottesdienst

Probedaten: 01./08./15./22. Juni 2021, 
19.30 – 21.00 Uhr

Ort: Kirchgemeindehaus
Hindelbank

Hauptprobe: Samstag, 26. Juni 2021,
09.30–11.30 Uhr

Anmeldeschluss: 21. Mai 2021 
kontakt@musikerei.ch 
oder 079 670 90 07

Hinweis: 28.11.2021, 09.30 Uhr,
Adventsgottesdienst mit Chor,
nähere Angaben folgen

Wir freuen uns auf Sie und das gemeinsame
Vergnügen!

Allfällige Änderungen infolge COVID-19 vorbehalten.

Lange Nacht der Kirchen: 

Die Kirchgemeinde Hindelbank 
macht mit! 

«Die Kirchen wollen ein Signal zum Aufbruch
und zur Überwindung der Isolation senden.
Die Lange Nacht der Kirchen findet am 28. Mai
2021 als ein Zeichen der Hoffnung statt!» 

(Website langenachtderkirchen.ch)

In und um die Kirche in Hindelbank plant ein enga-
giertes Team einen bunten und vielfältigen Anlass!
Jung und Alt sind dabei, wenn die lange Nacht der
Kirchen anbricht – denn für alle ist etwas dabei:
Span nende Geschichten werden erzählt, Schüler -
bands spielen auf, die PfarrerInnen performen auch
mal neben der Kanzel und interessante Führungen
in Kirche und Turm bieten auch historisch Interes -
sierten noch neue Informationen. Dazu wird auch
besinnlich gefeiert und Stille erlebt. Spiel und Spass
und das leibliche Wohl sollen natürlich auch nicht
vergessen werden! 

Wir alle plangen darauf, wieder gemeinsam zu
feiern und hoffen, dass dieser Anlass für die ganze
Kirchgemeinde durchgeführt werden kann. Aber
eben, wir stecken immer noch in der Pandemie…
Beachten Sie deshalb dazu die Publikationen auf
der Homepage der Kirchgemeinde Hindelbank und
im Anzeiger. 
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Kirchen

Reformierte Kirchgemeinde Hindelbank
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Werbung

Sprachen
lernen wie
zu Hause.

Kleingruppen
persönliche
Atmosphäre
versierte
Lehrkräfte

Ihre Vorteile

Talk - Hubelweg 13 - 3323 Bäriswil
Tel. 031 859 07 72 - Fax 031 859 05 81 
e-mail: info@talkinfo.ch
web: www.talkinfo.ch

Kurse in Bäriswil und Schönbühl

Unser Angebot
Englisch – Französisch

Italienisch – Spanisch

Deutsch für Fremdsprachige

Schweizerdeutsch

English for Kids



Bald die letzte Bäriswiler Zwiebel?

«jetzt sah Käthi im Lampenscheine die graue,
schwar ze Pestilenz an allen ihren Erdäpfeln, und
es war ihr, als werde, je mehr sie zünde, die Pesti -
lenz immer schwärzer und grausiger. Da über wäl -
tig te der Jammer die alte Frau. Sie setzte sich an
die Furche und weinte bitterlich.» 

(Quelle: Käthi die Grossmutter von Jeremias Gotthelf) 

Selten hat eine Pflanzenkrankheit so tief in das
po litische und soziale Leben der Menschen einge-
griffen wie die Kraut- und Knollenfäule der Kar tof -
feln. Als sie 1845 in Irland ausbrach, vernichtete
sie die gesamten Kartoffelbestände der Bauern und
entzog damit Millionen von Menschen die Nah -
rungs grundlage. Die Bevölkerung Irlands nahm
1851 von rund 8 Millionen auf 6 Millionen ab; ein
grosser Teil wanderte nach Amerika aus. Auf den
europäischen Kontinent griff die Krankheit erst
später über. 

Liebe Bäriswilerinnen, liebe Bäriswiler

Bereits als «Chindergärteler» wollte ich Landwirt
werden. Der Anbau von Lebensmitteln, das Hegen
und Pflegen der Kulturen während deren Wachs -
tum und die Erntearbeiten haben mich schon im -
mer fasziniert. Seit mehr als zehn Jahren übe ich
nun bereits diesen Beruf mit viel Freude aus. 

Noch nie zuvor stand unser Berufsstand unter
stän diger Kritik der Medien wie gegenwärtig. Ni -
trat belastung, Antibiotikaeinsatz, verschmutztes
Wasser durch Pflanzenschutzmittel, der Rückgang
der Biodiversität sind einige der Themen, welchen
wir uns alle stellen müssen. Es ist richtig, dass sol-
che Themen diskutiert werden und ein Um denken –
nicht nur in der Landwirtschaft – ist sicher nötig.
Als Landwirt ist es mein Ziel, qualitativ hochwerti-
ge Lebensmittel nachhaltig zu produzieren, die
Böden und die ganze Natur zu schonen. Hierzu
setzt unser Betrieb neben einer gesunden Frucht -
folge auch Pflanzenschutzmittel nach den gelten-
den Vorschriften ein. Wir produzieren nach Schwei -
zer Qualitätslabeln, welche zu den strengsten Euro -
pas gehören. Weshalb setzen wir Pflanzen schutz -
mittel ein? Wir tun dies vor allem, um den stetig
steigenden Qualitätsansprüchen der Gross vertei -
ler gerecht zu werden und um die Ernten zu si chern.
Hierzu möchte ich ein Beispiel nennen: Ich liefere
mit einer Fuhre 28 Tonnen Kartoffeln ab. Bei der
Anlieferung wird eine Probe entnommen. Befindet
sich in der Probe nur eine faule Kartoffel, kann die
ganze Lieferung in einer Biogasanlage entsorgt
werden. Aus 28 Tonnen Kartoffeln kann man zum
Beispiel 40‘000 Portionen Pommes Chips à 150
Gramm herstellen. Bei einer Reduktion oder gar
einem Verzicht auf Pflanzenschutzmittel, müssten
entweder die Qualitätsansprüche gesenkt werden
oder es wäre mehr Handarbeit in den Kulturen
nötig. Wer will das bezahlen?

Bereits heute sind viele Pflanzenschutzmittel «bio -
logisch». Wie viele Berufskollegen haben auch wir
in moderne «GPS-Technik» auf unserem Traktor
in vestiert. So bringen wir Pflanzenschutzmittel
zen timetergenau aus und schonen damit die Um -
welt. Viele Entwicklungen sind erst am Anfang und
brauchen noch Zeit für die Praxisreife. Durch den
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln kann die Ver -
sorgungssicherheit der Bevölkerung besser ge -
währ leistet werden. Aktuell decken die Schweizer
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Allerlei

Mit dem Verzicht von Pflanzenschutzmitteln
wür de auch der Zwiebelanbau in der Schweiz
verschwinden.



Allerlei

24

Bauern nur noch ca. 52% des Kalorienbedarfes ab.
Verzichten wir auf den Einsatz von Hilfsmitteln, wer -
 den Kulturen wie Raps, Kartoffeln oder Zucker -
rüben und viele Gemüsearten nicht mehr in der
Schweiz angebaut. Diese Lebensmittel werden
im portiert, ohne dass wir den Anbau kontrollieren
können. 

Noch immer bin ich Landwirt mit Leib und Seele,
produziere mit viel Freude einheimische Lebens -

mittel. Die oft undifferenzierte mediale Bericht er -
stattung, – auch «Bauernbashing» genannt – tut
uns Bauern weh. Ich bin jederzeit gerne bereit,
interessierten Personen meine Arbeit zu erklären.
Fragen Sie mich! 

Ich wünsche allen gute Gesundheit und einen
schö nen Sommer.

Mario Portner 



Insertionspreise

Kosten pro Ausgabe: Inserat in Ausgabe vom: � 15.9.2021

ganze Seite Fr. 180.– � 15.11.2021

halbe Seite Fr. 135.–

viertel Seite Fr. 90.–

Für Einheimische und Geschäfte Ganzjahresauftrag � ja
mit Sitz in Bäriswil ist das erste Inserat � nein
mit einem Ganzjahresauftrag GRATIS!

Firma, Name, Adresse:

Datum: Unterschrift:

Die Inserat-Bestellung ist bei der Gemeindeverwaltung Bäriswil, Noemi Fankhauser, Hubelweg 10,
3323 Bäriswil, abzugeben oder per Mail an n.fankhauser@baeriswil.ch zu schicken. 
Bei allfälligen Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 031 850 33 50 gerne zur Verfügung.

1/2 Seite 180 x 121.5 mm1/1 Seite 180 x 253 mm

1/4 Seite hoch 85 x 121.5 mm
quer 180 x 60 mm



Bäriswiler Veranstaltungskalender 2021
Dorfvereine, Gemeinde und Kommissionen
Aufgrund der Pandemiesituation zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses, ist nicht klar, 
ob die aufgeführten Anlässe und Veranstaltungen durchgeführt werden. 
Sie erhalten die diesbezüglichen Informationen jeweils direkt beim Veranstalter.

Mai
17. Kurs: Eierkarton Kranz Kirchgemeindehaus Landfrauenverein
20. Seniorennachmittag Kirchgemeindehaus Gemeinnütziger Verein 
27. Seniorenessen Restaurant Krone Hindelbank Gemeinnütziger Verein

Juni
1. Gemütlicher Lismerhöck Kirchgemeindehaus Landfrauenverein
12. Kurs: Heilkräuterspaziergang Emme Burgdorf Landfrauenverein

an der Emme
13. Abstimmungssonntag Röhrehütte Gemeinde
19. Bärentatzencup Bäriswil Familienverein
19. Bundesübung Schützenhaus Feldschützen
19. Begehung: Auf den Spuren Weiher im Wannental NVB Burgdorf und 

der «Glögglifrösche» Umgebung
24. Seniorenreise Mariastein Gemeinnütziger Verein

Juli
3.- 9. Juniorenkurs Tennisplatz Tennisclub
6. Gemütlicher Lismerhöck Kirchgemeindehaus Landfrauenverein
31. Bundesfeier Hornusserplatz Hornusser

August
3. Gemütlicher Lismerhöck Kirchgemeindehaus Landfrauenverein
5. Brätle im Haseschlupf Brätlistelle Hasenschlupf Gemeinnütziger Verein
6. Bundesübung mit Bräteln Schützenhaus Feldschützen
7.–8. 50-Jahre-Jubiläum Hornusser Hornusserhütte Hornusser
28.–29. Clubmeisterschaft Doppel Tennisplatz Tennisclub

September
2. Herbstwanderung Umgebung Gemeinnütziger Verein
3.–4. Bärenschiessen Schützenhaus Feldschützen
4.–5. Clubmeisterschaft Einzel Tennisplatz Tennisclub
7. Gemütlicher Lismerhöck Kirchgemeindehaus Landfrauenverein
7. Seniorenessen Restaurant Traube Schleumen Gemeinnütziger Verein
10. Nothelferkurs für Kids Familienverein




